Stiftung
Preupischer Kulturbesitz

Die auBereuropaischen Sammlungen der Staatlichen Museen zu
Berlin - Grundpositionen der Stiftung PreuBischer Kulturbesitz zum
Umgang und zur Erforschung der Provenienzen

Seit einigen Jahren ist der angemessene Umgang mit aul3ereuropaischen Objekten
und ihrer Geschichte Thema o6ffentlicher Debatten. Im Zuge der Vorbereitungen fur
das Humboldt-Forum hat die SPK eine Grundhaltung zu dem Thema entwickelt.

e Die AulRereuropaischen Sammlungen der Staatlichen Museen zu Berlin, insbe-
sondere die Sammlungen des ehemaligen Kdniglichen Museums fur Volkerkun-
de, wurden von Generationen von Wissenschaftlern, Reisenden, Missionaren,
Kolonialbeamten, Militéars und Privatpersonen zusammengetragen, um die Ge-
sellschaften aulRerhalb Europas zu dokumentieren und zu erforschen.

e Bis heute sind die Sammlungen eine wichtige Grundlage fur die Forschung und
fiir die Vermittlung der gewonnenen Erkenntnisse an die Offentlichkeit. Dariiber
hinaus sind sie eine wertvolle Wissensquelle fur die Herkunftsgesellschaften. Der
Blick auf die ethnologischen Sammlungen hat sich in den letzten hundert Jahren
kontinuierlich verandert. Deshalb ist es fur die SPK essentiell, im Dialog mit Akt-
euren aus den Herkunftsgesellschaften, Kinstlern, Wissenschaftlern u.a. und der
Offentlichkeit die eigene Arbeit weiter zu entwickeln. Nicht nur die wissenschaftli-
che Forschung und die Museumspraxis, auch die Haltungen in den Herkunftsge-
sellschaften befinden sich in einem standigen Wandlungsprozess. Die Sammlun-
gen werden daher regelmafig und immer wieder neu befragt und erfahren ande-
re Bedeutungszuschreibungen. In diesem Sinne sind auch die im Folgenden
formulierten Grundpositionen laufend zu Uberprufen und weiterzuentwickeln.

e Eine der wichtigsten internationalen Grundlagen fur die SPK im Umgang mit ih-
ren Sammlungen ist der Code of Ethics des Internationalen Museumsrates |-
COM. Die «Ethischen Richtlinien fur Museen von ICOM» beinhalten die Berufs-
ethik fir Museen, sie spiegeln Prinzipien wider, die in der internationalen Muse-
umswelt allgemein anerkannt sind. Sie prasentieren eine Reihe von Grundsat-
zen, die durch Verhaltensrichtlinien innerhalb der beruflichen Praxis erganzt wer-
den.
http://icom.museum/fileadmin/user_upload/pdf/Codes/code ethics2013 eng.pdf

¢ Allen Einrichtungen der SPK geht es, als Teil ihres wissenschaftlichen Auftrages,
auch um die Erforschung der Entstehungsgeschichte und Herkunft ihrer Samm-
lungen und der einzelnen darin enthaltenen Bestande und Objektgruppen. Dies gilt
selbstverstandlich auch fur die umfangreichen und vielseitigen Sammlungen, die
nicht aus einem europaischen Kontext stammen. Allerdings liegen nicht fur alle
Objekte Informationen vor. So wurden nicht in allen Phasen der Sammlungsge-
schichte die Erwerbungsumstande umfassend dokumentiert und Unterlagen archi-
viert, da sich die Beweggrunde fur das Anlegen von Sammlungen und die wissen-
schaftliche Methodik im Verlauf der Jahrzehnte verandert haben. Auch durch histo-
rische Ereignisse wie den Ersten und Zweiten Weltkrieg hat es einen grol3en Wis-
sensverlust fur deutsche Museums- und Sammlungsdokumentationen gegeben.
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Aufgrund der Vielzahl und der Verschiedenartigkeit der Objekte in den Samm-
lungen der Staatlichen Museen zu Berlin, PreuRischer Kulturbesitz, ist es nicht
moglich, alle Provenienzen kurzfristig und umfassend aufzuarbeiten und zu kla-
ren. Die Geschichte der ab 2019 im Humboldt-Forum prasentierten Objekte wird
jedoch vorrangig untersucht. Bei der Erforschung dieser Exponate werden die
verschiedenen historischen und gesellschaftlichen Bedingungen, unter denen die
Objekte in die Sammlungen kamen, sichtbar. Dies betrifft sowohl die Beziehun-
gen innerhalb Europas als auch die zwischen Europa und den Herkunftsgebieten
und nicht zuletzt lokale Verflechtungen in den Herkunftsregionen. Die Ergebnisse
dieser Forschung werden weiterhin in Veroffentlichungen (etwa Ausstellungska-
talogen und wissenschaftlichen Publikationen) in Ausstellungen und online zu-
ganglich gemacht. AuRerdem sollte gepruft werden, ob Objekte geeignet sind,
problematische historische Zusammenhange zu veranschaulichen, gerade auch
solche aus der Kolonialzeit.

e Der Austausch mit Vertretern der Herkunftsgesellschaften ist ein dauernder und
unabdingbarer Bestandteil der Arbeit und des Selbstverstandnisses der Kurato-
rinnen und Kuratoren der SMB. Dabei gilt es, ins Gesprach zu kommen, um die
Bedeutung der Objekte fir die Herkunftsgesellschaften und deren Wissen dar-
uber in die Arbeit mit den Objekten nachhaltig einzubeziehen. Was den Umgang
mit den Objekten und deren Prasentation in der Offentlichkeit anbelangt, wird
angestrebt, im offenen Dialog Moglichkeiten zu diskutieren und gemeinsam Lo6-
sungen zu entwickeln, die dauerhaft tragfahig sind. Vorrangig werden Wege ge-
sucht, diese Objekte in gegenseitigem Einvernehmen weiterhin im wissenschaft-
lichen Kreislauf und in einer der allgemeinen Offentlichkeit dienenden Weise zu
belassen, wo sie zur allseitigen Erkenntnis und Verstandigung beitragen konnen.
Im Sinne des Shared Heritage wird besonders darauf geachtet, dass die Deu-
tungshonheit nicht einseitig von den europaischen Wissenschaftlern vereinnahmt
wird. Nicht immer kann allerdings ein Dialog mit Mitgliedern der Herkunftsgesell-
schaften zu einem fir alle Seiten zufriedenstellendes Ergebnis fihren, was z.B.
mit der Frage der befugten Vertretung zusammenhangt. Hier gilt es, neue Ideen
und Modelle der Zusammenarbeit zu entwickeln.

In Einzelfallen kann es auch geboten sein, Rickgaben zu vereinbaren.

e Jedes Objekt hat eine individuelle Bedeutung und Geschichte, die zu bertcksich-
tigen wichtig ist, wenn man dem Objekt und der Gesellschaft, aus der es stammt,
gerecht werden moéchte. Geschichte wird verstanden als ein nicht abzuschlie-
Render, fortdauernder Prozess, Vergangenheit zu deuten. Ziel der SPK und der
Arbeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der auf3ereuropaischen Sammlungen
der Staatlichen Museen zu Berlin ist es, den Sammlungen und ihrer Geschichte
differenziert zu begegnen, um so zu gegenseitiger Wertschatzung im Umgang
der Gesellschaften miteinander beizutragen.

Berlin, im Juni 2015

Seite 2/2



	Die außereuropäischen Sammlungen der Staatlichen Museen zu Berlin - Grundpositionen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz zum Umgang und zur Erforschung der Provenienzen


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice





